
1. Alter Spruch.

Am Wamen Gottes fang' ich an.
Mir helfe Gott, der helfen kann!
So Gott mir hilft, wird alles leicht;
Wo Gott nicht hilft, wird nichts erreicht.
Arum ist das Weste, was ich kann:
Im Warnen Gottes fang' ich an.

2. Frühlings Ankunft.
Der Lenz ist angekommen! Habt ihr ihn nicht vernommen?

Es sagen's euch die Vögelein, es sagen's euch die Blümelein: Der
Lenz ist angekommen!

Ihr seht es an den Feldern, ihr seht es an den Wäldern;
der Kuckuk rüst, der Finke schlägt, es jubelt, was sich froh bewegt:
Der Lenz ist angekommen!

Hier Blümlein auf der Heide, dort Schäflein auf der Weide;
ach, seht doch, wie sich alles freut, es hat die Welt sich schön
erneut; der Lenz ist angekommen! Des Knaben Wunderhorn.

3. Der Frühling.

Der schöne Frühling ist wieder gekommen! Nun scheint die
helle Sonne wärmer, und die Bäume des Waldes werden grün.
Meine Augen sehen überall bunte Blümchen. Überall, auf .
jeder Wiese und dort in dem Garten, sprossen sie hervor und
erfüllen die reine Lust mit ihrem angenehmen Gerüche. Die'
Vöglein im Walde singen ihr munteres Liedchen und bauen
künstliche Nester; der Landmann besäet wieder seinen Acker. In
dieser schönsten Zeit des Jahres spielen wir Kinder gar gerne
draußen im Schatten der Bäume oder auf blumigen Wiesen.


